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Liebe Leserin, lieber Leser, 

Kontakte

Pfr. Dr. Klaus Müller 
Kirchstraße 3 c
69198 Schriesheim
Tel: 0 15 22/4 31 76 74
klaus.mueller@kbz.
ekiba.de

Pfr. Kieren Jäschke
Kirchstraße 3 c
69198 Schriesheim
Tel: 0 62 03/1 07 99 84  
kjaeschke@ekisa.de

Diakonin Karin Rheinschmidt
Mannheimer Str. 23
69198 Schriesheim 
Tel: 01 57/56 85 01 49 
krheinschmidt@ekisa.de  

Sekretärinnen in Schriesheim 
Elke Merkel, Alexandra Meier

Pfarramtssekretariat  
Schriesheim  und Ursenbach
Kirchstraße 3c, 69198 Schriesheim 
Tel: 0 62 03/69 29 87, Fax: 0 62 03/69 29 88
pfarramt-schriesheim@ekisa.de
Mo:  08:00–12:00 Uhr  
Di–Fr:  10:00–12:00 Uhr  
Mo, Di, Do:  16:00–18:00 Uhr

Begegnungszentrum & Café „mittendrin“
Kirchstr. 4, 69198 Schriesheim 
Christine Vierling | Tel: 0 62 03/8 63 93 12
info@mittendrin-schriesheim.de 
Di–Do, Sa: 09:30–12:30 Uhr, 14:30–18:00 Uhr 
Fr: 09:30–18:00 Uhr 
 
Pfarramtssekretariat Altenbach  
und Café Drehscheibe
Rathausstr. 1, 69198 Schriesheim 
Tel: 0 62 20/9 15 39 53, Fax: 0 62 20/91 18 48
pfarramt-altenbach@ekisa.de  
Sprechzeiten Mi: 10:00–11:30 Uhr
Café Drehscheibe: fv-altenbach@ekisa.de 
Do–Sa: 09:30–12:30 Uhr, 14:30–17:30 Uhr

Geistliches Wort

3www.ekisa.de/downloads/ 
gemeindebrief/

Internet
www.ekisa.de

Sekretärin  
in Altenbach 
Leitung  
„Café Drehscheibe“ 
Natalia Hammer

„Wageni ni baraka!“
So sagt es ein Sprichwort aus Tansania: „Gäste sind Segen!“ 
Gastfreundschaft ist ein hohes Gut, das vielen Völkern und Kul-
WXUHQ�VRJDU�KHLOLJ� LVW��4XHU�GXUFK�GLH�5HOLJLRQHQ�ÀQGHW�VLFK�GLH�
Überzeugung: Wer einen Gast aufnimmt, tut dabei nicht nur ein 
gutes Werk, sondern beherbergt in geheimnisvoller Weise Gott selbst. So weiß der jüdische 
Talmud: „Wer Gastfreundschaft übt, bewirtet Gott selbst“. 

Damit ist die Erfahrung verbunden: Wer Gastfreundschaft übt, der gibt nicht nur etwas 
von sich her, sondern wird zugleich beschenkt – erfährt Segen!

Die „Heiligkeit“ der Gastfreundschaft weist dabei auf  Gott selbst. Die Bibel malt ihn 
uns als gastfreundlichen Gott vor Augen, der gern zu sich einlädt, großzügig schenkt, sich 
selbst verschenkt. 

Keine Grenze, weder Tradition noch Frömmigkeit oder öffentliche Meinung, konnten 
Jesus davon abhalten, Gemeinschaft mit Menschen zu haben, die in der damaligen jüdi-
schen Gesellschaft ausgegrenzt wurden und mit denen ein gemeinsames Essen eigentlich 
unvorstellbar war.

Die Geschichte vom Zöllner Zachäus ist ein schönes Beispiel: Jesus lädt sich bei ihm ein, 
Zachäus nimmt ihn auf  und erlebt dadurch, wie sein eigenes Leben von Grund auf  neu 
wird. Und die Geschichte endet mit einem riesigen „Danke-Fest“.

Jede*r ist willkommen bei Gott und in der Gemeinde!
In diesem Herbst feiern wir das mit einem Monat der Gast-

freundschaft und einer Gottesdienstreihe, in der wir heraus-
gefordert werden, als Gemeinde und persönlich verstärkt 
Gastfreundlichkeit zu leben (mehr dazu: S. 8/9).

Los geht`s dabei mit unserem ErnteDank-Gottes-
dienst am 1. Oktober und anschließendem XXL-
Kirchcafé.

Machen Sie mit! Kommen Sie vorbei und bringen 
Sie gerne Gäste mit!
In diesem Sinne: Herzlich Willkommen und bis bald,



Schriesheim Schriesheim

Aus dem Kirchengemeinderat
EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE
SCHRIESHEIM

Der Sommer geht zu Ende und nicht zu-
letzt das Erntedankfest gibt uns in vielfälti-
ger Weise Anlass danke zu sagen. Während 
der Ferienzeit waren etliche Gruppen aus 
der Gemeinde unterwegs und haben die 
Gemeinschaft genossen: Zeltlager, Out-
doorfreizeit in Griechenland, Familienfrei-
zeit in Ralligen, Kinder-Musicalwoche.

Ende August endete eine Ära: Nach 28 
Jahren ging unsere Kirchendienerin Na-
tascha Hartmann in den wohlverdienten 
Ruhestand. Ganz herzlichen Dank dürfen 
wir ihr für ihr großes Engagement sagen. 
Wir werden sie vermissen und ich fürchte, 
in den nächsten Wochen wird man auch an 
der einen oder anderen Stelle merken und 
sehen, dass sie nicht mehr da ist. Hatten 
wir im August noch gedacht, eine geeigne-
te Nachfolgerin gefunden zu haben, so hat 
sich das leider kurzfristig zerschlagen und 
wir müssen weitersuchen und zunächst die 
Aufgaben auf  mehrere Schultern verteilen. 
Wir bitten um Nachsicht, wenn deshalb in 
nächster Zeit etwas nicht so schön gerich-
tet ist wie gewohnt.

Ähnliches gilt für die Pfarrstelle von 
Suse Best. Da der „Markt“ an geeigneten 

Pfarrer(innen) momentan leergefegt zu 
sein scheint, versuchen wir nun, zur Über-
brückung eine(n) Pfarrer(in) im Probe-
dienst zugewiesen zu bekommen.

Am 17. Juli trafen wir uns in Alten-
bach mit Verantwortlichen und Interes-
sierten aus unserem Kooperationsraum 
Schriesheim-Dossenheim-Altenbach 
und loteten aus, was es an Gemeinsamkei-
ten und Möglichkeiten zur Zusammenar-
beit gibt. Erschwert werden diesbezügliche 
Überlegungen, da in 2026 der Kirchenbe-
zirk und wohl unser Kooperationsraum 
noch um das „Steinachtal“ erweitert wird. 
Die bisher selbständigen Kirchengemein-
den Wilhelmsfeld, Altneudorf, Schönau, 
Heddesbach und Heiligkreuzsteinach 
schließen sich gerade zu einer einzigen 
Kirchengemeinde mit drei Pfarrstellen 
]XVDPPHQ� XQG� ZHFKVHOQ� PLW� GHU� $XÁ|-
sung des Kirchenbezirkes Neckargemünd-
Eberbach zu unserem Kirchenbezirk Ne-
ckar-Bergstraße.

Von diesem wurde uns nunmehr der 
Entwurf  des Masterplanes zum Strate-
gieprozess 2032 mitgeteilt, wie er zum 
Jahresende beschlossen werden soll.

Mit einer grünen Ampel ver-
sehen und damit auch lang-
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IULVWLJ�YRQ�GHU�/DQGHVNLUFKH�PLWÀQDQ]LHUW�
werden sollen unsere Kirche und das Ge-
meindehaus Kirchstraße.

Damit werden das Engagement und 
die vielen Gemeindegruppen unserer Ge-
meinde gewürdigt. Wir sind fast die ein-
zige Kirchengemeinde im Bezirk, der der 
Erhalt von Kirche und Gemeindehaus zu-
gesichert wird.

Das „alte Gemeindehaus“ mit dem Mit-
tendrin bekommt „nur“ eine gelbe Ampel, 
aber wir sind zuversichtlich, dieses künftig 
DXV� HLJHQHU�.UDIW� ÀQDQ]LHUHQ� ]X� N|QQHQ��
Das Gemeindehaus Kurpfalzstraße be-
kommt eine rote Ampel und wird mittel- 
bis langfristig abgegeben werden müssen, 
was unserer Gemeindearbeit aber wohl 
keinen großen Abbruch tun wird. Die 
zweite Pfarrstelle sowie die Diakonenstelle 
werden wir uns mittelfristig (ab 2032) mit 
Dossenheim teilen müssen.

Auch unsere Gemeinde schrumpft 
und es tut immer weh, wenn in der Kir-
chengemeinderatsitzung die Namen der 
Ausgetretenen verlesen werden, die die 
=DKO� GHU� (LQWUHWHQGHQ� XQG� 7lXÁLQJH� UH-
gelmäßig übersteigt. Umso mehr freut es, 
wenn wir im Gottesdienst neue Besucher 
begrüßen dürfen, die in unserer Gemein-
GH�+HLPDW�ÀQGHQ��*DQ]�EHVRQGHUV� ODGHQ�
wir am 1. Oktober sehr herzlich ein zum 
Erntedankgottesdienst mit Kirchkaf-
fee XXL!

Thomas Rufer

Die Evangelische Kirchengemeinde  
Schriesheim sucht ab sofort  
eine/n Kirchendiener/in (m/w/d) 
in Teilzeit 
Die Vergütung erfolgt nach TVöD. 

Wir suchen eine engagierte Persönlichkeit, 
GLH�VLFK�PLW�XQVHUHU�*HPHLQGH�LGHQWLÀ]LHUW��
In verschiedenen Teams erfüllen Sie fol-
gende Aufgaben: 
•  Aufgeschlossen und freundlich begleiten 

Sie unterschiedliche Gottesdienste und 
Veranstaltungen 

•  In und um die Kirche sorgen Sie für eine 
einladende Atmosphäre  

•  Sie sind Ansprechpartner/in bei Fragen 
und Anliegen im Zusammenhang mit der 
Nutzung der Gebäude 

Wir freuen uns über Ihre schriftliche 
Bewerbung an das Evangelische Pfarr-
amt Schriesheim, Pfarrer Kieren Jäsch-
ke, Kirchstraße 3c, 69198 Schriesheim, 
Tel. 0 62 03/69 29 87, oder per E-Mail: 
pfarramt-schriesheim@ekisa.de  

Kindermusicalwoche 4



Schriesheim 

Unsere Kirchendienerin geht in den Ruhestand „Frau Musica“ in unserer Gemeinde,  
   Teil 3: Die Lobpreisband

Nach fast 30 Jahren verabschieden wir un-
sere Kirchendienerin Natascha Hartmann 
in den Ruhestand. Ein paar Fragen hat sie 
uns zum Ende ihrer Tätigkeit noch beant-
wortet:
Seit 1995 arbeitest Du nun schon für die 
Schriesheimer Kirchengemeinde. Wie 
kamst Du damals als Kirchendienerin 
in die Gemeinde?
Ich bin 1994 nach Deutschland gekommen 
und habe 1995 als Hausmeisterin für die 
Gemeinde angefangen. Damals war mein 
Schwiegervater Kirchendiener. Als er in 
den Ruhestand ging habe ich seine Stelle 
übernommen.
Was waren/sind Deine liebsten Aufga-
ben und Tätigkeiten?
Das kann ich nicht so genau sagen. Es 
ist schön, dass die Arbeit so verschieden 
ist. Aber der Dienst am Sonntag und die 
Begegnung mit Menschen ist besonders 
schön. Auch die Vorbereitungen für Os-
tern, Weihnachten und Erntedank mag ich 
gerne, da ich dort intensiv mit verschiede-
nen Menschen zusammenarbeite.
Gibt es ein besonderes Erlebnis an das 
Du gerne zurückdenkst?
Da gäbe es so Vieles zu nennen. Was mich 
immer noch beeindruckt ist, wie die Men-
schen mich hier aufgenommen haben. Das 
habe ich so nicht erwartet. Als ich ange-
fangen habe hier zu arbeiten haben mir 
die Leute aus der Gemeinde als Willkom-
mensgeschenk Blumen vor die Tür gestellt. 
Diese Herzlichkeit, von mir damals völlig 
fremden Menschen, hat mich beeindruckt. 

In der Reihe „Musik in unserer Gemein-
de“ geht es weiter mit unserer tollen Band, 
die in jedem Gottesdienst einen Teil der 
modernen Lieder begleitet oder auch für 
das Vor-und Nachspiel zuständig ist. Vom 
Flügel, über das Keyboard, Cajon, E-Bass, 
*LWDUUH��4XHUÁ|WH��*HLJH��&HOOR�XQG�QDW�U-
lich Gesang ist so ziemlich alles vertreten. 
Bandcoach ist der Kirchenmusiker und 
Schlagzeuger Jens Nobiling. Mit ihm und 
einem weiteren Band-Mitglied, Daniela 
Baum (Gesang), habe ich vorletzten Sonn-
tag gesprochen: 

C.P.: Wie viele Leute machen regelmäßig 
bei der Band mit?
Jens Nobiling: Insgesamt dürften es um 
die 50 Leute sein.
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Das Zweite was mich immer beeindruckt 
ist das Straßenfest. Hier arbeiten so viele 
Menschen harmonisch zusammen. Die 
Freundlichkeit im Umgang mit den Gäs-
ten und die Zusammenarbeit untereinan-
der mit Spaß und Freude ist für mich etwas 
ganz Besonderes.

Ich sage immer ich lebe im Paradies, da-
durch, dass ich hier gläubige Menschen um 
mich habe, die eine ganz andere Ausstrah-
lung und Betrachtung von Dingen haben. 
Auch die Hilfsbereitschaft in der Gemein-
de etwas für andere zu tun ist schön!
Hast Du schon Pläne, wie Du Deine 
Zeit im Ruhestand verbringen möch-
test?
Ich habe seit meinem 14. Lebensjahr gear-
beitet und es ist schon ein komisches Ge-
fühl jetzt nicht mehr zu arbeiten. Deshalb 
PXVV�LFK�PLFK�]XHUVW�HLQ�ELVVFKHQ�ÀQGHQ��
Ich freue mich darauf, Samstag und Sonn-
tag frei zu haben und die Zeit mit meinem 
Mann zu verbringen. Sonst möchte ich 
vielleicht probieren im „mittendrin“ mit-
zuhelfen. Außerdem möchte ich lesen und 
wandern. 
Vielen Dank!

Melissa Herzog6

Schriesheim

C.P.: Wer darf  mitmachen?
Jens Nobiling: Im Prinzip jeder. Wir schau-
en vorher mal, ob‘s passt. Und meistens 
passt‘s!
C.P.: Wer sucht die Lieder aus?
Jens Nobiling: Zu 90 % der Pfarrer, aber 
wir haben ein Vetorecht!
C.P.: Wer hat die Bandarbeit ins Leben ge-
rufen?
Jens Nobiling: Die Band gibt es seit ca. 10 
bis 15 Jahren, sie ist über die Jahre gewach-
sen!
&�3���:LH�YLHOH�3URÀV�VLQG�EHL�HXFK�GDEHL"
-HQV�1RELOLQJ��'UHL�RGHU�YLHU�VLQG�3URÀV��
der Rest macht das als Hobby.
C.P.: Was macht euch besonderen Spaß an 
der Bandmusik?

Jens Nobiling: Mir macht es 
Freude, Gott groß zu ma-
chen mit verschiedenen Mu-
sikformen. Und wir fühlen 
uns wohl, weil viel erlaubt 
ist und wir viel ausprobieren 
dürfen!
Daniela Baum: Mir gefällt 
es besonders, Lieder neu zu 
arrangieren und dadurch 
immer wieder Neues und 
Besonderes an einem Lied 
zu entdecken!
C.P.: Vielen Dank für das 
Interview!

Christine PiekenbrockPhilip Baum, Jens Nobiling, Daniela Baum



Schriesheim
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Predigtreihe „Gastfreundschaft“ im Oktober

Erlebe ein Theaterstück wie du es noch nie 
gesehen hast. Das Markustheater nimmt 
dich mit zu den Ursprüngen der christlich-
abendländischen Kultur und zeigt dir die 
faszinierende Geschichte von Jesus Chris-
tus. Das gesamte Evangelium in 90 Minu-
ten – ohne Requisiten, ohne Kostüme und 
als Rundtheater. Du sitzt mitten im Ge-
schehen, denn gespielt wird in der Mitte 
und in den Gängen zwischen und hinter 
dem Publikum. Die 15 Laiendarsteller aus 
den Schriesheimer Gemeinden lassen den 
Bibeltext aus dem Markusevangelium neu 
zum Leben erwachen: Stürme, Gelähmte, 
Zöllner, Nachfolger, die Konfrontation 
mit den religiösen Führern und der Sieg 
über den Tod. Das ganze Evangelium in 

Schriesheim

einem Stück–- ein einzigartiger, kreativer 
und unvergesslicher Theaterabend.

Wir werden drei Aufführungen machen. 
Das sind die Zeiten und Orte: 

Freitag | 17. November | 19:30 Uhr 
Großer Pfarrsaal, Kath. Kirche Schriesheim

Samstag | 18. November | 19:30 Uhr 
Martin-Luther-Haus, Dossenheim

Sonntag | 19. November | 16:00 Uhr 
Großer Pfarrsaal, Kath. Kirche Schriesheim

Einlass ist jeweils 30 Minuten vor Beginn. 
Der Eintritt ist frei.

Dies ist ein gemeinsames Projekt der 
evangelischen und katholischen Kirchen-
gemeinden in Schriesheim. 

Svenja Perl

Ein Monat der Gastfreundschaft – unsere Gottesdienstreihe im Oktober!
In den Gottesdiensten im Oktober feiern wir die Gastfreundschaft und überlegen gemein-
sam, wie Gastfreundschaft bei uns Zuhause und in der Gemeinde gelebt werden kann!

01.10.   Willkommen Zuhause – Ein Fest für Alle!  
Festgottesdienst zu ErnteDank mit XXL-Kirchkaffee (Udo Zansinger)  
mit Abendmahl und Gestaltung durch Posaunen- und Kirchenchor 

08.10. Gastfreundschaft: nice to have, oder…? (Kieren Jäschke)
 
15.10.  Geheimnisse guter Gastfreundschaft (Florian Volke)

22.10.  Wenn Gott zu Gast ist! (Dr. Klaus Müller)  
Aktion: Guck mal wer zum Kaffee kommt I

29.10.  Radikale Gastfreundschaft – Echt jetzt? (Kieren Jäschke)  
Aktion: Guck mal wer zum Kaffee kommt II

'LH�*RWWHVGLHQVWH�ÀQGHQ�XP�������8KU�LQ�GHU�(YDQJHOLVFKHQ�6WDGWNLUFKH�
in Schriesheim statt und können auch über den Livestream mitgefeiert werden. 

Außerdem werden wir zu verschiedenen Aktionen, Veranstaltungen und Mitmachmög-
lichkeiten einladen, um die Gastfreundschaft in den Gemeindegruppen, im „mittendrin“ 
und unter uns konkret werden zu lassen! 

27. Oktober | 20:00 Uhr | im „mittendrin“ | Gott mit der Zeit feiern. Impulse aus 
dem jüdischen Festkalender für das christliche Leben | Vortrag und Aussprache mit  
Prof. Dr. Klaus Müller

22. November | 20:15 Uhr | „Welcome“ Abend im „mittendrin“! Ein gastfreundlicher 
Abend für alle Hauskreise und alle an Hauskreisen interessierte Menschen zum Thema: 
Gastfreundschaft im Hauskreis leben!

8



Schriesheim Schriesheim

Mit der Gemeinde unterwegs

Freizeit in Ralligen

Zeltlager für Kinder

OutdoorCamp für Jugendliche in Griechenland
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Der Herbst ist da, die Blätter an Bäumen 
und Büschen färben sich kunterbunt, dazu 
ein ordentlicher Wind – herrlich! So viel-
fältig die Farben in der Natur sind, so viel-
fältig sind auch die wöchentlichen Treffs 
im „mittendrin“. Da kann man gemeinsam 
stricken, unterschiedliche Sprachen bei 
den Sprachstammtischen auffrischen oder 
im Sprachcafé ganz neu erlernen. Eltern 
mit ihren Babys treffen sich mit Hebamme 
3ULVND�6W|FNOHU�XQG�6HQLRUHQ
LQQHQ�ÀQGHQ�
Beratung und Unterstützung in der Smart-
phone Sprechstunde. Die Mitarbeiterinnen 
der Hospizhilfe stehen zum Gespräch zur 
Verfügung, ebenso wie das Team von Am-
nesty International. Und natürlich wird 
auch wieder zusammen Fußball geschaut! 
Klingt spannend? Dann kommen Sie ger-
ne zu unseren Treffs, die genauen Termine 

Neues aus dem „mittendrin“

ÀQGHQ� 6LH� DXI � GHU� +RPHSDJH� RGHU� DXI �
Flyern im Begegnungszentrum.

Am Freitag, dem 06.10. um 17 Uhr freu-
en wir uns auf  ein ganz besonderes High-
light: die Band Old Love des Arbeitskreis 
Schriesheimer Senioren spielt ein Konzert 
bei uns! Wer schonmal dabei war weiß, die 
Band ist ein Garant für beste musikalische 
Unterhaltung mit Songs von Carlos Santa-
na, Jimi Hendrix, Elvis, den Doors, Rolling 
Stones, Dire Straits 
sowie Chris Rea. Der 
Eintritt ist frei und 
wir freuen uns auf  
viele Besucher*innen. 

Auf  bald im  
„mittendrin“,  
Ihre Christine Vierling

ŵŝƩĞŶĚƌŝŶ

Benni fragt Ida
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„Ida? Ida!“
Benni stürzt in den Kirchgarten und ruft 

seine kleine Freundin. 
„Ida?“
„Ja, Benni, hier bin ich, was gibt’s?“
„Ida, meine Oma liegt im Krankenhaus. 

Mama hat vorhin mit den Ärzten telefo-
niert. Oma hat lauter Schläuche am Bauch 
und am Arm.“

„Oh nein. Hoffentlich wird sie bald wie-
der gesund.“

<ŝŶĚĞƌƐĞŝƚĞ

„Ja, hoffentlich. Ich habe Angst. Wie soll 
ich ihr begegnen, wenn wir sie nachher be-
suchen?

Im Krankenhaus ist es immer so anders 
und es riecht komisch.“

„Ach, Benni. Deine Oma bleibt doch 
deine Oma, du kannst ganz normal mit ihr 
reden und bei ihr sitzen.“

„Ida? Warum liegt Oma jetzt im Kran-
kenhaus? Hat Gott sie verlassen?“

„Nein, Benni, Gott ist treu. Er verab-
schiedet sich nicht an der Kliniktür.“

„Aber Gott ist doch rein und heilig, 
wie kann er sich da bei all den Schläu-
chen, Klostühlen und seltsamen Gerüchen 
wohlfühlen?“

„Jesus hat gesagt, er ist für die Kranken, 
Schwachen und Gebrochenen gekommen, 
darauf  darfst du dich verlassen. Auch wenn 
wir es nicht verstehen können.

Jesus will genauso am Bett deiner Oma 
sitzen, wie du es später tun wirst. 

Und glaub mir, das kann dann trotzdem 
ein heiliger Moment sein, trotz der Schläu-
che und Gerüche.

Unser Gott ist ein Gott des Erbarmens.“
Carina Küsters

Am Dienstagnachmittag, 17.10., „Triff  
die Diakonin“ von 14.30 bis 18.00 Uhr:

„Schön, dass Sie da sind/dass DU da 
bist!“ 

Karin Rheinschmidt begrüßt jeden Gast 
persönlich mit einer kleinen Aufmerksam-
keit und mit dem Angebot, über Dies und 
Das, über Gott und die Welt ins Gespräch 
zu kommen.
Herzliche 
Einladung!

Fußball

Strickzeit

Italienisch Stammtisch



12.11. 19:00 Taizégebet in Schriesheim 
19.11. Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres / Volkstrauertag
 09:00 Gottesdienst in Altenbach (Kabbe/Jäschke) 
 10:00 Gottesdienst in Ursenbach (Behrendt)
 10:30  Gottesdienst in Schriesheim mit dem Projekt Gospelchor  

unter der Leitung von Christoph Georgii (Jäschke)
22.11. Buß- und Bettag
Mi Altenbach: Herzliche Einladung nach Schriesheim 
 19:00  Musikalischer Gebetsabendgottesdienst in Schriesheim (Jäschke)  

mit Abendmahl
26.11. Ewigkeitssonntag
 09:00  Gottesdienst in Altenbach (Dr. Müller)
 10:30  Gottesdienst in Schriesheim mit Kirchenchor (Dr. Müller)
03.12. 1. Sonntag im Advent
 09:00  Gottesdienst in Altenbach mit Abendmahl (Jäschke)
 10:30  Gottesdienst in Schriesheim mit Abendmahl und Posaunenchor (Jäschke)

01.10. 17. Sonntag nach Trinitatis / Erntedankfest
 09:00 Gottesdienst in Altenbach mit Abendmahl (Zansinger) 
 10:30   Festgottesdienst zu Ernte Dank mit XXL-Kirchkaffee  

Willkommen Zuhause – Ein Fest für Alle! mit Abendmahl  
und Gestaltung durch Posaunen- und Kirchenchor (Zansinger) 

08.10. 18. Sonntag nach Trinitatis 
 10:30  Kirche Kunterbunt in Altenbach (Rheinschmidt + Team)
 10:30   Gottesdienst in Schriesheim mit Möglichkeit zur Einzelsegnung     

Gastfreundschaft: nice to have, oder… ? (Jäschke)
14.10. 18:00  Jugendgottesdienst CheckThat in Schriesheim
15.10.  19. Sonntag nach Trinitatis
 09:00  Gottesdienst in Altenbach, Geheimnisse guter Gastfreundschaft (Volke)
 10:00  Gottesdienst in Ursenbach (Behrendt)
 10:30  Gottesdienst in Schriesheim mit Taufangebot  

Geheimnisse guter Gastfreundschaft (Volke)
22.10. 20. Sonntag nach Trinitatis
 10:00  Gottesdienst in Altenbach  

Willkommensfest mit Taufen (Rheinschmidt/Jäschke)
 10:30  Gottesdienst in Schriesheim  

Wenn Gott zu Gast ist! (Dr. Müller) Aktion: Guck mal wer zum Kaffee kommt I
28.10. 10:30 Taufgottesdienst in Schriesheim (Dr. Müller)
29.10. 21. Sonntag nach Trinitatis 
 09:00  Gottesdienst in Altenbach, Radikale Gastfreundschaft – Echt jetzt? (Jäschke)
 10:30   Gottesdienst in Schriesheim, Radikale Gastfreundschaft – Echt jetzt?  

(Jäschke) Aktion: Guck mal wer zum Kaffee kommt II
31.10. Reformationtag / Kirche hellwach
Di 18:00  Gottesdienst zum Thema „Veränderungen“ in Schriesheim,  

kath. Kirche (Team), Infos S. 23
05.11. 22. Sonntag nach Trinitatis / Reformation
 09:00 Gottesdienst in Altenbach (Dr. Müller)
 10:30  Gottesdienst in Schriesheim mit Posaunenchor und der Möglichkeit  

der Einzelsegnung (Dr. Müller)
12.11. Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
 09:00  Gottesdienst in Altenbach (Jäschke)
 10:30  Gottesdienst in Schriesheim, mit Taufen (Jäschke)  

Angebot der Einzelsegnung im Anschluss
 16:00 Rudis Familiengottesdienst in Schriesheim (Küsters+Team)

'ŽƩĞƐĚŝĞŶƐƚĞ�KŬƚŽďĞƌʹEŽǀĞŵďĞƌ

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten!

Leben – geschenkt! Gedanken zur Grundidee der Reformation 
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Im Oktober feiern wir eine Gottesdienstreihe zur Gastfreundschaft (Vgl. S.8)

Alle unsere Gottesdienste können sie auch im Youtube-Livestream 
über unsere Homepage www.ekisa mitfeiern.

Als wär’s eine Überschrift über die Hauptbotschaft der Reformation – Epheser 2,8:
„Aus Gnade seid ihr gerettet worden durch den Glauben, und das nicht aus euch: 
Gottes Geschenk ist es.“

Darum: Mein Leben  –  geschenkt ! Nicht gemacht, nicht bewerkstelligt. 
Alles was ich bin, bin ich als empfangender Mensch aus Gottes Hand. 
Von Zeit zu Zeit ist es an der Zeit, das Wichtigste zu sagen. Damals im 16. Jahrhundert 

und heute wieder. Das Zentrale. Das, worauf  es ankommt im Christsein und im Mensch-
sein überhaupt – nämlich: Ich bin, was ich bin, nicht durch mich selbst, nicht aufgrund 
meiner eigenen Fähigkeiten und Leistungen. Ich bin, was Gott in Christus aus mir macht 
und ein für alle Mal gemacht hat: geliebtes Gotteskind aus freier Gnade als ein unver-
dientes Geschenk. Im Verständnis der Reformation ist hier die Mitte der Botschaft des 
Evangeliums formuliert: die Rechtfertigung des Menschen aus Gottes Gnaden und nicht 
aus eigenen Werken. Die Anlässe und Zeitumstände auf  das Wesentliche dieser Botschaft 
zurückzukommen, mögen durch die Jahrhunderte variieren, doch der Kern der Antwort 
bleibt derselbe.

Wir verdanken unser Leben nicht unseren eigenen Leistungen und Sinngebungen. Des-
KDOE�ÀQGH�LFK�PHLQ�/HEHQ�QLFKW�LQ�PLU�VHOEVW��DXFK�QLFKW�LQ�PHLQHQ�EHVWHQ�$QWHLOHQ��VRQ-
dern im Glauben an den, der alles für mein Leben gegeben hat. Das ist Gnade: meine 
Existenz, ihr Sinn und ihr Gelingen werden mir geschenkt.

Pfarrer Dr. Klaus Müller   

Di | ����2NWREHU����� | Schriesheim
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ALTENBACH
EVANGELISCHE

JOHANNESKIRCHE

�ůƚĞŶďĂĐŚ

Liebe Altenbacherinnen, liebe Altenbacher,

es liegt ein heißer Sommer hinter – und ein 
noch viel erwartungsvollerer Herbst vor 
unserer Kirchengemeinde. Zunächst ein-
mal freuen wir uns sehr, dass wir Monika 
Rinneberg im Gottesdienst am 13. Au-
gust 2023 als 5. Mitglied in den Kirchenge-
meinderat nachgewählt haben. Seit vielen 
Jahren sorgt Monika mit ihrer Familie für 
vielfältige musikalische Gestaltung unserer 
Gottesdienste. Seit einiger Zeit unterstützt 
sie uns tatkräftig beim Kirchendienst. Wir 
freuen uns sehr auf  die gemeinsame Ar-
beit im Dienst unserer Gemeinde.

Endlich haben wir am 02. Juli 2023 unser 
Café Drehscheibe eröffnet und ein großar-
tiges Eröffnungsfest gefeiert. Eine Woche 
vorher hatten wir mit dem Gemeindefest 
sozusagen „Generalprobe“. Die anschlie-
ßenden Woche wurde auch vom Team des 

�ůƚĞŶďĂĐŚ
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„Frühstück und mehr“ genutzt, um wie-
der regelmäßig zum gemeinsamen Treffen 
mit Frühstück und Gesprächen in den Ge-
meindesaal einzuladen. 

Nach der Eröffnung konnten wir bereits 
einige Events ausrichten: Das Team des 
Café Drehscheibe hat die 3. Regionalkonfe-
renz unseres Kirchenbezirks bewirtet, das 
Sommerfest des Altenbacher Turnvereins 
ausgerichtet und einen Cocktail-Event ver-
anstaltet. In den ersten sechs Wochen des 
Betriebs kamen unseren Besuchern und 
Gemeindemitgliedern bereits verschiedene 
Ideen für neue Angebote. Eines davon ist 
die Übertragung des Gottesdienstes aus 
der Schriesheimer Stadtkirche, sofern es in 

Altenbach an diesem Wochenende keinen 
Gottesdienst gibt. Dazu müssen wir im 
Café noch an der Verdunklung und der 
Stabilität der Internetverbindung arbei-
ten, der Anfang ist jedoch gemacht. Nach 
den ersten Erfahrungen und der durchaus 
guten Resonanz haben wir am 15. August 

2023 erstmals ein Leitungsteam eingela-
den. Mit diesem Team wollen wir die Ab-
läufe im Betrieb unseres Cafés optimieren.

Im August 2023 fand die Montage einer 
Photovoltaikanlage auf  dem Dach des Ge-
meindehauses statt. Dabei handelte es sich 
um eine lang geplante Investition des För-
dervereins. Wir hoffen, dass wir im nächs-
ten Gemeindebrief  – nach Anschluss der 
Anlage – mit einigen Leistungsdaten und 
ein paar Fakten zum Hintergrund dieser 
Investition aufwarten können.

Im Herbst geht es in unserer Gemein-
de munter weiter mit Kirche Kunterbunt 
am 08. Oktober 2023 und einem Tauf-
kurs für vier Flüchtlinge aus dem Iran 
(Fr. 22.09., Fr. 06.10., Mo. 16.10. jeweils 
um 20 Uhr). Die Taufen feiern wir dann 
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am 22. Oktober 2023 im Rahmen eines 
Willkommensfestes mit der ganzen Ge-
meinde. 

Ebenso startet eine regelmäßige Reihe 
im Café Drehscheibe namens „Auf  ein 
Bier Herr Pfarrer mit …“ (siehe Sei-
te 20). In der ersten Veranstaltung trifft 

Kieren Jäschke Pfarrer Ronny Baier und 
im zweiten Termin Bürgermeister Chris-
toph Oeldorf. Zum lockeren Gespräch la-
den wir auch dazu herzlich ein. 

Noch einmal möchte ich mich im Na-
men des Kirchengemeinderates und des 
Fördervereins bei allen Aktiven für die 
wirklich intensive Zeit nach dem Umbau 
bedanken und gleichzeitig Unschlüssige, 
,QDNWLYH�� +DGHUHU�� =ZHLÁHU� XQG� =XU�FN-
haltende dazu einladen sich mit neuen 
Ideen oder bei vorhandenen Projekten 
einzubringen – nur so können wir unser 
gemeinsames Ziel, einen Treffpunkt mit 
vielen Angeboten für ganz Altenbach zu 
schaffen, näher kommen.

Eine gesegnete Zeit
Jan Lauterbach | Kirchengemeinderat
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Leitungsteam

Gottesdienst im Café

Frühstück und mehr



�ůƚĞŶďĂĐŚ �ůƚĞŶďĂĐŚ

„Auf ein Bier Herr Pfarrer“, ist ein neues Gesprächsformat  
im Café Drehscheibe.

Pfarrer Kieren Jäschke unterhält sich mit Gästen bei einem Bier  
über Gott und die Welt!

Mitreden, Fragen stellen und dem Pfarrer (und Gästen)  

die Meinung sagen – Das ist hier möglich und erwünscht!
Die ersten drei Termine und Gäste stehen fest, 

jeweils montags um 19.30 Uhr 

#1 am 9. Oktober mit Pfarrer Ronny Baier

#2 am 6. November mit Bürgermeister Christoph Oeldorf

#3 am 4. Dezember „GinSpecial“ mit Prof. Dr. Christoph Plass 

Herzliche Einladung!

Auf ein Bier Herr Pfarrer …

Für die Fertigung der Adventskränze und 
Gestecke sind wir dankbar für jede(n) 
Helfer(in). Von Montag, 27. November, 
bis Mittwoch, 29. November, treffen 
wir uns jeden Abend ab 18:00 Uhr im 
Gemeindehaus. Dafür brauchen wir natür-
lich wieder sehr viel Tannengrün, Buchs, 
etc. Wer uns mit Material helfen kann, 
melde sich bitte bei Michael Weber (Tel. 
0 62 20/87 37). Herzlichen Dank vorab!

Material und Helfer 
gesucht

Auch dieses Jahr laden wir wieder zur 
Bethel-Kleidersammlung ein. Helfen, da-
mit geholfen werden kann! Kleiderspen-
den (gut erhaltene Kleidung und Wäsche, 
Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere und 
Federbetten – jeweils gut verpackt – Schu-
he bitte paarweise bündeln) können von 
Montag, 23.10., bis Samstag, 28.10., je-
weils von 09:00–16:00 Uhr im Vorraum 
der evang. Johanneskirche Altenbach in 
Säcken abgelegt werden. Infoblätter liegen 
in der Kirche aus. 

Kleidersammlung  
für Bethel

Am Samstag, den 2. Dezember, laden wir 
zum traditionellen Adventsbasar der evan-
gelischen Kirchengemeinde Altenbach ein.

Um 11:00 Uhr beginnen wir vor der 
Kirche mit dem Verkauf  der selbstgefertig-
ten Adventskränze und Gestecke.

Vor der Kirche erwarten Sie leckeres Ad-
ventsgebäck und anderes Selbstgemachtes 
sowie diverse Handarbeitswaren und einen 
kleinen Flohmarkttisch.

Für das leibliche Wohl ist mit einer war-
men Suppe, Glühwein sowie Kaffee und 
Kuchen gesorgt. Wir schließen die Pforten 
auf  16:00 Uhr.

Adventsbasar in Alten-
bach vor dem 1. Advent

Erntedankgaben
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Erntegaben zum Ertnedank-Gottes-
dienst am 01.10. können am Freitag, 
29.09., von 10:00–16:00 Uhr, und am 
Samstag, 30.09., von 10:00–12:00 Uhr, 
bei den Treppenstufen zum Altar abge-
legt werden. Die Gaben werden nach dem 
Gottesdienst zugunsten von „Brot für die 
Welt“ an Interessenten gegen eine Spende 
weitergegeben. Herzlichen Dank!

21

Weihnachtspäckchen  
für die Ukraine
In Zusammenarbeit mit dem S‘Einlädele 
in Freiburg beteiligen wir uns wieder an der 
Ukraine-Päckchenaktion für Kinder, Fa-
milien und Senioren. Mit den Weihnachts- 
und Lebensmittelpäckchen wollen wir den 
Kindern, Familien und älteren Menschen 
in der Ukraine einen Hoffnungsgruß schi-
cken. Bitte beachten Sie folgende Hinwei-
se: Bitte keine gebrauchten Spiel-/Mal-/
Bastelsachen und Kleider beilegen! 

Was Sie in die Päckchen einlegen kön-
nen, ersehen Sie auf  der Homepage: www.
ekisa.de unter Kooperationen/Engagement 
I�U�DQGHUH�RGHU�DXI �GHQ�DXVOLHJHQGHQ�,QIRÁ\-
ern. Bitte geben Sie Ihre Päckchen in Altenbach 
in der Johanneskirche oder Café Drehscheibe 
und in Schriesheim im „mittendrin“ zwischen 
05.12. und 09.12.2023 zu den bekannten Öff-
nungszeiten ab. Vielen Dank!
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Parallel Nacht- und Nebelabenteuer  

31.10.23 | Beginn 18:00 Uhr 

im Gemeindehaus Kurpfalzstraße  

für Kinder

18.00 Uhr … im Glauben 
Gottesdienst mal anders, katholische Kirche

19.00 Uhr … im Leben
Persönliche Statements mit Begleitung der Bläser, Altes Rathaus

20.00 Uhr … im Gespräch  
miteinander hinschauen
8PWUXQN�XQG�.XU]¿OP�LP�2ULJLQDO�PLW�8QWHUWLWHOQ� 
über zwei irische Brüder, evangelisches Gemeindehaus, Kirchstraße 3 

21.30 Uhr … im Gesang und Gebet
Abendsegen, evangelische Kirche

Di | ����2NWREHU����� | Schriesheim

Thema:  „Veränderungen“
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Veranstaltungshinweise

Im Zuge des Strategieprozesses 2032 der 
Landeskirche in Baden wurden in den Kir-
chenbezirken sogenannte „Regionen“ ge-
bildet. Die Kirchengemeinde Schriesheim 
bildet mit Altenbach und Dossenheim 
solch eine „Region“.

Um sich gegenseitig zu informieren und 
]X�9HUDQVWDOWXQJHQ�HLQ]XODGHQ��ÀQGHQ�6LH�
hier den Link zur Homepage der evange-
lischen Kirchengemeinde Dossenheim mit 
weiteren Terminen:
https://ekidoss.de/aktuelle-termine/

12. November um 16 Uhr,  
Stadtkirche Schriesheim

28.09.: Ursprung und Sinn des 
Menschseins – Sternenstaub, Humanka-
pital oder Gottesebenbild? 
Dr. Alexander Fink, Institut für Glaube und 
Wissenschaft, Marburg
11.10.: Wahrheit – Haben wir die ge-
pachtet? Was macht uns so sicher, dass 
unser Glaube der Richtige ist? 
Christian Günzel, pontes Institut, Stuttgart
26.10.: Moral, Gewissen und Sünde – 
Macht mich die Kirche schlimmer als ich 
bin?! 
Florian Volke, Schriesheim
09.11.: Erbarmen, Vergebung und 
Gottes Gerechtigkeit – Was ist das, wo-
für brauche ich das? 
Manuel Ritsch mit Team vom FHSZ, 
Schriesheim

Die Abende beginnen jeweils um 20:00 Uhr 
im Gemeindehaus Kirchstraße.
Herzliche Einladung!
'HWDLOV� ]X� GHQ�5HIHULHUHQGHQ�ÀQGHQ� VLFK�
auf  unserer Homepage: https://www.
ekisa.de/kirchengemeinde-schriesheim/
aktuelles-in-schriesheim/

Antje Kohler, Thomas Rufer,  
Michael Hahn, Ulrich v. Stael

Impressum:  
V.i.S.d.P.: Pfarrer Kieren Jäschke
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K. Rheinschmidt, F. Mersi, M. Herzog,  
J. Lauterbach
Bildnachweis: alle Fotos privat/Gemein- 
de-Archiv, pixelio.de und gemeindebrief.de
Kontakt-Bilder: Jens Nobiling
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Kontakt: Gemeindebrief@ekisa.de
Redaktionsschluss:  
Dez/Jan: 16.10., Feb/Mrz: 11.12.
$XÁDJH� 3.585 Stück
Druck: GemeindebriefDruckerei

23

Rudis  
Herbst-Gottesdienst  
zu St. Martin

Leitung: Christoph Georgii 

Probentermine: 
Di, 24.10., 07.11., 14.11.2023 

jeweils 19:30 Uhr

Auftritt im Gottesdienst  
am 19.11.2023, 10:30 Uhr

Probenort:  
Kirchstr, Schriesheim

Veranstalter: Evangelische  
Kirchengemeinde Schriesheim

Gospelprojekt 2023 

„Kirche hellwach“ – mit diesem Motto bekennen sich evangelische und  
katholische Christen zu ihrem lebendigen Glauben an Jesus Christus und laden  
herzlich ein, bei dem einen oder anderen Programmpunkt dabei zu sein! 
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Erntedankgaben

Damit der Blick auf  den Altar auch an diesem 

Erntedankfest am 01.10. wieder zu etwas Be-

sonderem wird, bitten wir Sie in diesem Jahr 

wieder um Ihre Unterstützung. Geben Sie uns 

etwas ab von den Früchten Ihrer Arbeit und des 

Feldes. Die Kirche ist am Samstag, dem 30.09. 

zwischen 8:00 und 12:00 Uhr für Sie offen. Auch 

wenn Sie beim Schmücken helfen wollen, sind Sie herzlich willkommen. Rufen Sie im Pfarramt  

an oder wenden Sie sich an Herrn Kalle Schneider: kschneider@ekisa.de

Veranstaltungshinweise

Outdoorcamp 2024 auf  Korsika, 18.08.–30.08.
eigener Strand, geniale Gemeinschaft, Wanderung  
zu Gumpen, alte Städte in wunderschönen Land-
schaften und die Freiheit der Korsen. All das und 
vieles mehr kannst du haben!  
Sei nächstes Jahr dabei. Flyer und  
Anmeldung ab Mitte Oktober  
in der App oder auf  der Website  
ekisa.de

Exerzitien im Alltag  
im Advent 2023  
Geistlicher Übungsweg zur Adventszeit

Gerne möchten wir 
in diesem Jahr wie-
der gemeinsam Ad-
ventskränze binden. 
Ich bin für alle hel-
fenden Hände sehr 

dankbar. Man kann sich auch selber einen 
Kranz binden. Vorbestellungen sind über 
das Pfarramt möglich: 0 62 03/69 29 87 

Abgabe Grünmaterial (Buchsbaum, 
Edeltanne, Eibe oder Efeugrün) vor dem 
27.11. Gemeindehaus Kirchstraße an der 
westlichen Seite.
Binden: Mo–Mi, 27.–29.11. von 10–18 
Uhr. Verkauf: Fr, 01.12. und Sa, 02.12. 
von 10– 12 Uhr. Kontakt: Silvia Hörl 
(0 62 21/41 14 07 oder silviaannahoerl@
web.de)

Silvia Hörl 

Waren Sie schon einmal bei einem unserer 
Adventsfenster? Dann wissen Sie, welch 
nette und besondere Atmosphäre entsteht, 
wenn sich Nachbarn, Freunde, Bekann-
te und (noch) Unbekannte vor einem der 
Häuser versammeln und gemeinsam ad-
ventliche Lieder singen und den Gedich-
ten, (vor-)weihnachtlichen Geschichten 
und Gedanken lauschen, die der oder die 
Gastgeber des Abends ausgesucht haben. 
Das Wunderbare daran - jeder Abend ist 
anders: Vielleicht noch viel mehr als bei 
einem herkömmlichen Adventskalender 
wird man so jeden Abend durch eine ande-
re Gestaltung und Stimmung überrascht. 
Wer im Laufe des Advents also mehrere 
Adventsfenster besucht, kann die große 
Vielfalt der besinnlichen Momente genie-
ßen – von heiter über hoffnungsfroh und 
warmherzig bis nachdenklich.

Wir laden Sie also herzlichst ein, sich in 
der Zeit vom 01. bis zum 23. Dezember 
um 18 Uhr vor dem jeweiligen Haus ein-
]XÀQGHQ�� DQ� GHP�GDV� QHXH�$GYHQWVIHQV-
ter geöffnet wird. Die Zusammenkünfte 
dauern meist ca. 20 Minuten. Vielleicht 
möchten Sie als Privatperson, Gruppe 
oder Einrichtung aber auch selbst gerne 
Gastgeber:in eines solchen Abends sein 
und ein Adventsfenster an Ihrem Haus 
gestalten? Dann kontaktieren Sie bitte 
möglichst bald Katrin Coch (advents-
fenster.schriesheim@gmx.de oder Tel. 
0 62 03/86 30 15), die auch gerne weitere 
Fragen beantwortet. 

Bekanntgabe der Termine über die Kir-
chen und im Mitteilungsblatt. 

Katrin Coch

Adventskranzbinden  
und -verkauf 2023

Exerzitien im Alltag  
im Advent 2023  
Geistlicher Übungsweg zur Adventszeit

Exerzitien im Alltag  
im Advent 2023  
Geistlicher Übungsweg zur Adventszeit

Exerzitien im Alltag  
im Advent 2023  
Geistlicher Übungsweg zur Adventszeit

Exerzitien sind ein kontemplativer 
Übungsweg, der hilft, feinfühlig zu werden 
für die Gegenwart Gottes. Die Teilnah-
me setzt die Bereitschaft voraus, täglich 
persönliche Stillezeiten einzuplanen. Ein-
führung und wöchentlicher Austausch im 
Gemeindehaus (!).
Donnerstag 30.11. | 7.12. | 14.12. | 21.12.
jeweils von 19–20 Uhr 
Anmeldung: über die Gemeindeapp  
oder Pfarramt-Schriesheim@ekisa.de 
Leitung: Pfr. Kieren Jäschke 24
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Besuch der Johannes-Diakonie  in Mosbach am 8. Oktober
Kontakt über: lars-annegret@gmx.de,  KirchenApp oder Tel. 06203/936452 

WŝŶŶǁĂŶĚ

Herzliche Einladung zum 

Taizé-Gebet
TaizéTaizé

Sonntag, 12. November und 10. Dezember,  
je 19 Uhr, Evangelische Stadtkirche Schriesheim



2726

Freud und Leid
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Vielen Dank
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Goldene Hochzeit in Schriesheim
Teja und Ingrid Herttrich geb. Markwardt

Trauungen in Schriesheim
Christian und Paula Ehmann geb. Hoppen

Taufen in Schriesheim
Anne Weißling
Filippa von Saint Paul
Lucas von Saint Paul
Maximilian Xaver Müller                                                                                            
Johanna Spurny
Florian Maximilian Katz
Jannis Salvatore Eck
Marlene Fenchel
Jakob Beckenbach
Emil Beckenbach
Oskar Valentin Jäck
Anton Johann Jäck

                                                                                                  Bestattungen in Altenbach
Anni Wajkoni 

Spendenkonten bei der Volksbank Kurpfalz e.G.    
BIC: GENODE61WNM
Pfarramt Altenbach IBAN DE94 6709 2300 0033 4693 30
Förderverein Johannes- IBAN DE37 6709 2300 0033 3635 59
gemeinde Altenbach e.V. 
Pfarramt Schriesheim IBAN DE85 6709 2300 0033 4553 30
Posaunenarbeit IBAN DE55 6709 2300 0033 5165 92
Die Rebe e.V. IBAN DE35 6709 2300 0033 5039 54
Förderkreis Orgel IBAN DE23 6709 2300 0033 2817 49
Wenn Sie für einen bestimmten Zweck spenden möchten, vermerken Sie dies bitte, z. B.  
„mittendrin“, Café Drehscheibe (Altenbach), Kirchenmusik, Gemeindebrief, Jugend, etc.

Auch im Juli–August haben uns beispiels-
weise anlässlich von Geburtstagen und  
Beerdigungen folgende Spenden erreicht: 

In Schriesheim für €
Gottesdienst 300,00
Förderkreis Orgel 350,00
Kirchenchor 150,00
Kinder- und Jugendarbeit 236,60
Kirchengemeinde 4.470,54
Freiwilliger Gemeindebeitrag 6.057,50 
Insgesamt 11.564,64

In Altenbach für €
Kirchenchor 100,00
Gemeinde 275,00
Gemeindehaus 20,00
Insgesamt 345,00

Jesus Christus spricht:
Selig sind, die da geistlich arm sind; denn ihrer ist das Himmelreich.

Selig sind, die da Leid tragen, denn sie sollen getröstet werden.
Selig sind, die reinen Herzens sind; denn sie werden Gott schauen.

Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder heißen.
Mt 5,3.4.8.9

Straßenfest 2023 - Dank

Wir, der „Freundeskreis Jujuy & La Paz“, 
möchten uns ganz herzlich bei allen be-
danken, die zum großartigen Gelingen des 
Straßenfestes 2023 beigetragen haben! Es 
waren dieses Jahr wieder so viele helfende 
Hände! Damit helfen Sie vor allem Kin-
dern, Jugendlichen und Familien in Süd-
amerika. Die Projekte in Jujuy, Argentinien 
und in La Paz, Bolivien werden von uns 
seit vielen Jahren unterstützt. Ob Kisten 
schleppen, Zelte auf- und abbauen, Vor-
sortieren oder Kuchen backen, Geschirr 
spülen, Kaffee kochen oder der eigentliche 
Verkauf  am Wochenende – alles war ein 
Beitrag, dass Menschen in Not geholfen 
werden konnte. Herzlichen Dank!

Franziska Mersi

Bestattungen in Schriesheim
Dr. Hans-Bertram Wiegemann, 74 Jahre

Margit Rodio geb. Hack, 67 Jahre                                                                                     
Wilfriede Kornberger geb. Eger, 80 Jahre                                                                          




